
 

 

 

ST. PÖLTEN / TULLN. Ein Ferialpraktikum bietet jungen Menschen die Möglichkeit 
erste Erfahrungen in der Berufswelt zu sammeln, sich beruflich zu orientieren und 
Einblicke in unterschiedlichste Bereiche zu erhalten. Auch heuer konnten von Juni bis 
August über 350 Jugendliche im Rahmen eines Ferialpraktikums genau diese 
Erfahrungen in den NÖ Kliniken und Pflegezentren in Niederösterreich machen.  
 

Ob in der Küche, in Abteilungssekretariaten, dem Medikamentendepot, der Materialwirtschaft 

oder im Betriebskindergarten –  die diesjährigen Praktikantinnen und Praktikanten stellten in 

den verschiedensten Bereichen ihr Interesse und Engagement unter Beweis. Für viele dient 

ein Ferialpraktikum als Orientierungshilfe für die weitere Berufswahl.  Alleine im Juli starteten 

acht Praktikantinnen und Praktikanten vier bis acht Wochen im Universitätsklinikum Tulln ihr 

Praktikum. Eine von ihnen ist Magdalena Trofeit – sie war im Juli im Medikamentendepot tätig 

und unterstützte dort die Pharmazeutinnen und PKAs (pharmazeutisch-kaufmännische 

Assistentinnen). „Ich habe mich für ein Ferialpraktikum im Universitätsklinikum Tulln 

entschieden, weil ich mich gerne um Menschen kümmere und diese Möglichkeit hier 

wahrnehmen konnte“, erklärt Magdalena. Derzeit sind zwei Praktikantinnen im UK Tulln im 

Einsatz. 

 

„Die NÖ Landes- und Universitätskliniken und die Pflege-, Betreuungs- und Förderzentren 

sind wichtige Arbeitgeber in Niederösterreich. Mit den Ferialjobs bieten die NÖ 

Gesundheitseinrichtungen über 350 jungen Menschen die Möglichkeit in verschiedene Berufe 

hinein zu schnuppern. Diese ersten Einblicke in die Arbeitswelt sind möglicherweise 

Wegbereiter für einen späteren Einstieg im Gesundheitswesen. Wir freuen uns, wenn viele 

junge Menschen diesen Weg einschlagen und in einigen Jahren wieder bei uns in den Klinken 
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Berufsluft im Klinikalltag schnuppern:  
Über 350 Ferialpraktikanten im Sommer in der NÖ LGA  



 

 

oder in der Pflege arbeiten werden“, freut sich LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf über 

das große Engagement. 
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